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Thema: Was heißt gerecht sein? 
 

Klasse: 3.Klasse 
 

Die Schüler:innen können Aussagen aus dem Koran erschließen und auf ihre eigene 
Lebenswelt übertragen. Sie erkennen dabei einfache Zusammenhänge zwischen 
religiösen Texten und Erfahrungen aus dem eigenen Leben. 

 
 
Einstieg: 
Stille – Übung 
Eine Wasserschale OHNE Schwimmkerze wird leise von Kind zu Kind gereicht. 
Danach wird die Schale in die Mitte gestellt.  
 
Das Ritual: 
Dieses Ritual ist ein Symbolritual. Es besitzt keine gottesdienstliche Bedeutung für 
Menschen muslimischen Glaubens. 
Für Muslim:innen  steht Wasser als Quelle des Lebens. Es gilt einerseits als Mittel der 
Reinigung und Hygiene, andererseits spielt es eine zentrale Rolle in der rituellen 
Waschung (Wudu) vor dem Gebet. 
 
Arbeit mit Korantexten 
Vorarbeit: Textstreifen, Schüler:innen benötigen zwei Buntstifte, Mittetuch 

1. Die Schüler:innen versuchen die Streifen richtig anzuordnen  
2. Die Lehrperson liest den Text vor 

Je nach Klassensituation Einzelarbeit, Partnerarbeit oder Gruppenarbeit am Platz 
oder in der Tischgruppe  

3. Die Schüler:innen lesen das Textblatt leise noch einmal  
4. L: Markiere mit dem Stift Wörter, die du noch nicht kennst. 
5. L: Unterstreiche mit einem anderen Stift einen Satz oder Teile eines Satzes, der 

dir besonders gut gefällt 
6. L: Jetzt kommst du mit deinem Text zur Mitte  

Zunächst die Klärung der „neuen“ Wörter. Dann werden die ausgewählten Sätze einzeln 
vorgelesen. Haben mehrere Schüler:innen den gleichen Satz bzw. Teil, wird dieser in der 
Gruppe vorgetragen. Die Texte werden nach dem Lesen auf das Mittetuch abgelegt, so 
gibt eine gute Übersicht, wer noch nicht gelesen hat. 
 
LSG, Satzteile der Schüler:innen werden ins Gespräch mit aufgenommen 
 

•  „Auch wenn ihr jemanden nicht mögt, dürft ihr nicht ungerecht sein”  
Was bedeutet das für dich, wenn du jemanden nicht magst – wie solltest du dann 
trotzdem mit der Person umgehen? 
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•  „Seid ehrlich – auch wenn es schwer ist, sogar zu euch selbst”  
Was heißt das für uns, damit wir eine gute Gemeinschaft sind? 

• „Das ist gut und wichtig vor Gott.”  
Was könnten wir zusammen machen, damit es gut ist? 

 
 
Arbeitsblatt  
Zuordnung: Koranzitate –  ... und ich  
 
Alternative   
LearningApps: 
https://learningapps.org/display?v=pvy47842c25 
 

 

Abschluss 

Blitzlicht:  

• Ich war/bin gerecht zu mir selbst, … 
• Ich war/ bin gerecht zu meiner Familie, … 
• Ich war/ bin gerecht im zu meinen Eltern, … 
• Ich war/ bin gerecht, obwohl ich jemanden nicht mag, … 
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Koranzitate – … und ich 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Egal ob reich oder arm – alle 
Kinder der Welt und ich  

haben das Recht auf Bildung. 

Seid gerecht – auch wenn es 
schwer ist, sogar zu euch 
selbst ...(Koran 4: 135) 

Auch wenn ihr jemanden nicht 
mögt, dürft ihr nicht 

ungerecht sein.  (Koran 5:8) 

Ob jemand reich ist oder arm, 
Gott ist für alle da.  

(Koran 4:135) 

Seid gerecht – auch wenn es 
schwer ist ... zu eurer Familie. 

(Koran 4:135) 

Seid gerecht – auch wenn es 
schwer ist … zu euren Eltern 

(Koran 4:135)  

Ich habe eine schlechte Note 
bekommen, weil ich zu wenig 

gelernt habe. 

Ich habe Hasan ausgelacht, 
als ihm sein Federpenal 

hinuntergefallen ist – das war 
nicht in Ordnung. 

Oma hat mich heute beim 
nach Hause gehen traurig 
angesehen, ich habe mich 

nicht für den schönen 
Nachmittag bei ihr bedankt. 

 

Ich habe am Handy gespielt, 
obwohl ich meinen Eltern 

gesagt habe, dass ich lerne . 

 
1) Die Texte in den Kästchen sorgfältig lesen 

2) Überlege welche Texte zusammenpassen und verbinde oder 
nummeriere sie. 

3) Schneide die Kästchen aus und klebe die Texte passend 
(immer ein blaues und ein grünes Textfeld) in dein Heft. 
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Textstreifen: Korantexte 

 

Ihr, die an Gott glaubt: Haltet immer zu 

Gott und seid gerecht und fair. (Koran 5:8) 

 

Auch wenn ihr jemanden nicht mögt, dürft 

ihr nicht ungerecht sein. (Koran 5:8) 

 

Seid gerecht – das ist gut und wichtig vor 

Gott. (Koran 5:8) 

 

Habt Ehrfurcht vor Gott, denn Er weiß 

genau, was ihr tut.  (Koran 5:8) 
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Ihr, die an Gott glaubt, Passt immer gut auf, 
dass ihr fair und gerecht seid. (Koran 
4:135) 
 

Seid gerecht – auch wenn es schwer ist, 
sogar zu euch selbst, zu euren Eltern oder zu 
eurer Familie. (Koran 4:135) 
 

Ob jemand reich ist oder arm, Gott ist für 
alle da. (Koran 4:135) 
 

Hört nicht nur auf das, was ihr wollt, 
sondern bleibt fair. (Koran 4:135) 
 

Und denkt daran: Gott sieht alles, was ihr tut. 

(Koran 4: 134) 
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